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Liebe Leserinnen und Leser,
die Mündlichen Abiturprüfungen laufen, für alle anderen
sind es noch zweieinhalb Wochen bis zum Schuljahres-
ende. Das heißt, das Ziel ist in Sicht! Und der Weg dahin
wird für die Jugend ja noch einigermaßen versüßt: Olym-
pischer Tag am RNG, Kinderfest und dann unser Ab-
schluss mit der Hockete und der großen Gala davor.

Herzliche Grüße
Michael Roth und Sabine Dalumpines

 

Der Schuljahresabschluss
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Mit dem Schuljahresabschluss am Dienstag, den 23. Juli
stimmt sich die aktuelle und ehemalige (!) Schulgemein-
schaft auf die Ferien ein. Wie schon im vergangenen Jahr
ist der Ablauf der Folgende:

16 bis 18 Uhr: Große Gala mit der RNG-Bigband in
der Argenhalle mit Ehrung der Preisträger*innen
und Verleihung der Sonderpreise (Mittelstufenför-
derpreis, Abiturförderpreis, Auszeichnung "Men-
schen des Jahres")
ab 18 Uhr: Traditionelle Schulhofhockete auf dem
RNG-Gelände organisiert vom Förderverein

RUPERT freut sich auf viele Gesichter.

 

Die Demokratie
Ein neues Bildungsevent lädt junge Menschen zwischen
14 und 27 Jahren ein, sich intensiv mit der Stärkung der
Demokratie auseinanderzusetzen. Teilnehmer*innen er-
halten Einblicke von Expert*innen und erleben hautnah
die Arbeit einer Enquete-Kommission. Ziel ist es, gemein-
sam Vorschläge zu entwickeln und der Kommission zu
übergeben. Teilnehmende können sich mit Expert*innen
austauschen und ein Meinungspapier erstellen, das der
Kommission übergeben wird. Interessierte sollen einige
Informationen über sich preisgeben und erklären, warum
sie teilnehmen möchten. Dieses Event bietet die Gelegen-
heit, aktiv an der Gestaltung der Demokratie mitzuwirken
und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.

Das Wichtigste zum Schluss

Termin: 13. bis 15. September 2024 in der Jugend-
herberge Hamburg
Kosten: Fahrtkosten (alles andere wie Übernach-
tung, Verpflegung und Materialien werden von uns
übernommen); bei Bedarf können wir bei den
Fahrtkosten unterstützen
Die Bewerbungsphase geht bis zum 13. Juli. Die
Rückmeldung bekommt ihr dann bis zum 25. Juli.
Solltet ihr angenommen werden, ist es super wich-
tig, dass ihr regelmäßig eure E-Mails checkt! Denn:
Solltet ihr bis zum 30. Juli nicht antworten, bekom-
men die Bewerber*innen der Nachrückliste den
Vorzug.

RUPERT freut sich, wenn sich Schüer*innen des RNG be-
werben. Bei einer Teilnahmezusage gibt es eine Freistel-
lung vom Unterricht.
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Information und Bewerbung

 

Die kleinen Morde
Filmmusikprojekt des Musikprofils Klasse 9

In der letzten Projektphase im Musikprofil haben die
Neuntklässler Kurzfilme produziert. Es sind dabei span-
nende Thrillerszenen entstanden. Bei den Filmen muss-
ten viele Herausforderungen gelöst werden: Drehbücher
wurden geschrieben, Rollen besetzt, Szenen in unter-
schiedlichsten Kameraperspektiven wurden gefilmt und
geschnitten und schließlich musste die Filmmusik pas-
send zum Schnitt komponiert werden. Das Ergebnis des
Projekts wird präsentiert am Dienstag, den 9. Juli in der

ersten und zweiten großen Pause im C-Bau.

 

Der Olympische Tag
Fünf Stunden lang weht der Olympische Geist im Allgäu-
stadion: Das RNG begeht seinen Olympischen Tag 2024
und die ganze Schule kämpft in verschiedenden Diszipli-
nen pro Jahrgang um Olympisches Gold, naja, fast. Orga-
nisiert und durchgeführt wird die Veranstaltung von der
ersten bis zur sechsten Stunde von der Fachschaft Sport,
unterstützt von allen Lehrkräften der Schule . RUPERT
freut sich auf Montag, den 15. Juli und spielt schon mal
mit dem Gedanken, das Olympische Feuer von Paris rü-
ber nach Wangen zu holen.

 

Der Erfolg
74 Schüler*innnen, Lehrkräfte, Eltern und Geschwister
waren für den Förderverein des Rupert-Neß-Gymnasiums
beim Altstadtstolperer am Start. Zwar hat es mit der Ti-
telverteidigung nicht geklappt, aber mit Platz 3 in der
Wertungskategorie über 60 Teilnehmer wurde dennoch
ein respektables Ergebnis erreicht. Die Gruppe war sich
sicher, dass im kommenden Schuljahr erneut angegriffen
werden soll. Vielleicht machen dann ja noch mehr aus
der Schulgemeinschaft mit.
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Die letzte Chance
Für den Abiball am Samstag, den 13. Juli (Beginn: 18

Uhr) gibt es noch Karten. Die Abiturient*innen verkaufen
ein letztes Mal am Dienstag, den 9. Juli in der 2. Großen
Pause in der Aula (C-Bau-Foyer). Die Karten für die Veran-
staltung in der neuen Kreissporthalle kosten 22 Euro (in-
klusive Essen). RUPERT weist noch einmal nachdrücklich
darauf hin, dass Stöckelschuhe leider nicht erlaubt sind.
Das RNG weiht die Halle ein, der Holzboden darf keinen
Schaden nehmen.

 

Der "Mensch des Jahres"?
Wie in jedem Jahr möchte die Schulkonferenz bei der
Schlussfeier am Dienstag, den 23. Juli (16 Uhr, Argen-
halle), ein Mitglied der Schulgemeinschaft oder eine
Gruppe ehren. RUPERT bittet deshalb um Vorschläge, die
bis Mittwoch, den 10. Juli dem Sekretariat vorliegen müs-
sen. Die Schulkonferenz entscheidet dann in ihrer letzten
Sitzung, wer die Auszeichnung "Mensch des Jahres" er-
halten soll.

Zum Vorschlagsformular

     

  Smartphone, KI, WhatsApp und Co.  

     
 

Die zu hohe Mediennutzung
Teenager träumen vom endlosen Spielen, Chatten und
Streamen, was ihre Eltern beunruhigt. Trotz vieler Be-
richte über die negativen Folgen langer Bildschirmzeit
kämpfen Eltern oft erfolglos dagegen an. Eine aktuelle
Studie zeigt, dass 12- bis 19-Jährige in Deutschland
durchschnittlich dreieinhalb Stunden täglich an ihren Ge-
räten verbringen, was ihre Gesundheit, Hausaufgaben
und den Familienfrieden gefährdet.
Forscher der University of California – San Francisco un-
tersuchten, wie man die Bildschirmzeit reduzieren kann.
Sie befragten 10.048 Jugendliche und deren Eltern über
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deren Mediennutzung. Das Ergebnis: Wenn Eltern ihre ei-
genen Geräte häufig nutzen oder Handys bei Tisch und
im Bett erlauben, verbringen Kinder mehr Zeit am Bild-
schirm.

Belohnung ist kontraproduktiv

Dagegen hilft es, die Bildschirmzeit zu überwachen und
zu begrenzen sowie Geräte vom Esstisch und aus den
Schlafzimmern zu verbannen. Dies führte zu einer kürze-
ren und gesünderen Bildschirmnutzung der Kinder. Beloh-
nung oder Bestrafung durch Bildschirmzeit erwiesen sich
als kontraproduktiv. Der Neurobiologe Martin Korte er-
klärt, dass das Verbotene besonders reizvoll ist und Ju-
gendliche dazu neigen, Regeln zu brechen.

Quelle: WELTplus vom 20. Juni 2024

     

     

  Wichtige Informationsquellen  
 
  Kultusministerium Baden-Württemberg  
  www.km-bw.de  
 
  Sozialministerium Baden-Württemberg  
  www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de  
 
  Tagesschau in 100 Sekunden  
  www.tagesschau.de  
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